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        Auf dem Weg  
    zur nachhaltigen  
                    Einrichtung
    Den sozialökologischen Wandel  
                          ganzheitlich gestalten
Die Herausforderungen der Klimakrise fordern uns auf, die ge-
samte Organisation bzw. Institution, in der wir leben und arbei-
ten, an den Prinzipien der Nachhaltigkeit auszurichten (Whole 
Institution Approach). Das betrifft die Beschaffung und effektive 
Energie- und Ressourcennutzung genauso wie die Inhalte und 
die Gestaltung von Lernprozessen, wie auch die Partizipations-
kultur, faire Arbeitsverhältnisse, Diversität sowie vieles mehr.
Dabei beschränkt sich Lernen nicht nur auf formale Lernprozesse, 
sondern bezieht die gesamte Lebens- und Arbeitswirklichkeit der 
Lernenden und der Organisation mit ein. Zudem wird die jeweili-
ge Organisation glaubwürdig und überzeugend, wenn sie ihre Ar-
beit an den Prinzipien der nachhaltigen Entwicklung ausrichtet. 

Die Tagung will folgenden Fragen nachgehen:
R	Was ist der „Whole Institution Approach“ und wie kann er in 

Organisationen umgesetzt werden?

R	Was ist „Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)“ und wie 
kann sie ganzheitlich in Bildungsprozesse integriert werden?

R	Wie müssen Veränderungsprozesse in Einrichtungen organi-
siert sein, damit sie tatsächlich Wirkung erzielen?

R	(Wie) können Zertifizierungen für Bildungsstätten und andere 
Einrichtungen helfen, die Organisation zu mehr Nachhaltigkeit 
zu verändern?

R	Wie können wir den sozialökologischen Wandel in unseren 
Einrichtungen und Abteilungen konkret gestalten?

R	Wie kann Bildung den sozial-ökologischen Wandel unterstüt-
zen und welche Aspekte sind bei einer klima- und umwelt-
schonende Projektumsetzung zu beachten?

R	Klimaangst: Wie gehen wir mit der Klimakrise um und wie 
bleiben wir handlungsfähig?

In Vorträgen und verschiedenen Workshops wollen wir diesen 
Fragen nachgehen und vor allem praxisnah und erfahrungsorien-
tiert uns gemeinsam austauschen und anregen.

Wir laden alle Kolleg*innen und Interessierte  
herzlich zu unserer Fachtagung ein.

Informationen zur Workshop-Phase 1

Den sozialökologischen Wandel konkret gestalten

In dieser Workshop-Phase werden zu verschiedenen Themen 
Ideen, Ansätze, Fragen und Beispiele gesammelt und diskutiert. 
Dabei orientieren wir uns an der Methode des World-Cafés  
und bieten Raum für Austausch zu folgenden Themenbereichen: 

Informationen zur Workshop-Phase 2

15. – 16. Mai 2023
Jugendakademie Walberberg

R	Abfall & Müllvermeidung
R	Energie & Ressourcen
R	Haus & Hof
R	Küche & Reinigung
R	Bildung & Pädagogik
R	Anreise & Mobilität
R	Soziales & Finanzen

Workshop 3
Transformative Bildung gestalten lernen

In diesem Workshop zu transformativer Bildung und transformati-
vem Engagement versuchen wir Antworten auf folgende Fragen zu 
geben:
R	Wie kann Bildung zum notwendigen sozial-ökologischen  

Wandel in unserer Gesellschaft beitragen?
R	Wann entfaltet Bildung eine „transformative“ Wirkung –  

sowohl auf individueller, als auch auf gesellschaftlicher Ebene?
R	Wie kann Bildung Menschen dazu befähigen und bestärken, 

Veränderungen selbst wirksam zu gestalten?
Dazu diskutieren wir verschiedene Transformationsmodelle und 
Bildungsansätze sowie ihr Wirkpotential für eine global gerechte 
und nachhaltige Entwicklung.
Referentin:	 Melanie Gehenzig,  

Bildungshausleitung Haus Wasserburg und  
Referentin Germanwatch

Moderation:	Reinhard Griep,  
Leiter Jugendakademie Walberberg

Workshop 4
Klima- und umweltschonende Projektumsetzung 

Am Beispiel internationaler Projekte, wie z. B. internationale Ju-
gendbegegnungen, stellt Katharina Erbes den neuen Leitfaden von 
JUGEND für Europa zum Thema „Umwelt- und klimaschonende 
Projektumsetzung“ vor. Anhand von verschiedenen Beispielen wer-
den die Praktikabilität und der Nutzen der angeregten Umsetzungs-
schritte mit den Teilnehmenden diskutiert.
Zudem wird aufgezeigt, welche Möglichkeiten die beiden Europäi-
schen Jugendprogramme bieten, um auf organisatorischer Ebene 
Transformationsprozesse anzustoßen und gemeinsam mit europäi-
schen Partnern zu gestalten.
Referentin:	 Katharina Erbes,  

Programmreferentin JUGEND für Europa

Moderation:	Léonie Reif,  
Fachbereichsleitung internationale Jugendbegegnungen 
Jugendakademie Walberberg

Workshop 1
Digitalisierung und Nachhaltigkeit: Wie geht das zusammen? 

Die zunehmende Digitalisierung ist unter Nachhaltigkeitsge-
sichtspunkten wenig im Blick, dabei werden Unmengen Energie 
benötigt, um unseren digitalen Alltag abzusichern.
Was können wir tun, um unseren Ansprüchen auch in diesem Be-
reich gerecht zu werden?
Referentin:	 Dr. Anna Karger-Kroll,  

Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Universität Siegen,  
Lehrstuhl für Systematische Theologie

Moderation:	Christian Weingarten,  
Leitung Abt. Klima und Kirche des Erzbistums Köln

Workshop 2
Auf dem Weg zur BNE-Zertifizierung –  
Anregungen für die Praxis

Was ist gute BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung)?  
Was bedeutet dies für die Einrichtung?  
Welche Aufgaben kommen auf Sie zu? 
Wie lassen sich Nachhaltigkeitskriterien in verschiedenen  
Bereichen/Handlungsfeldern der Einrichtung umsetzen?
Wie bereitet sich die Einrichtung  
auf das Zertifizierungsverfahren vor?
Referent: 	 Günter Boden,  

Gütesiegelverbund Weiterbildung

Moderation: 	Benedikt van Acken,  
HVHS der KAB im Erzbistum Paderborn



Termin: 	 15. / 16. Mai 2023

Ort:	 Jugendakademie Walberberg

Kosten:	 70,– €
Zielgruppe:	 Offene Veranstaltung u. a. für Mitarbeitende  

und Leitungen in Schulen, Bildungshäusern,  
Kirchengemeinden, Unis, Unternehmen  
und anderen Organisationen

Kooperationspartner (Veranstaltungsleitung):
	 Christian Weingarten, 
	 Abt. Klima und Kirche des Erzbistums Köln

	 Reinhard Griep, Jugendakademie Walberberg

	 Melanie Gehenzig, 
	 Haus Wasserburg in Vallendar/Germanwatch 

	 Benedikt van Acken, 
	 Heimvolkshochschule der KAB im Erzbistum Paderborn

14:00 –  
15:30 Uhr

Workshop-Phase 2

1.	 Digitalisierung und Nachhaltigkeit:  
Wie geht das zusammen?

Referentin: �Dr. Anna Karger-Kroll,  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin,  
Universität Siegen

2.	 BNE-Zertifizierung:  
Anforderungen, Vorbereitung und Aufgaben

Referenten: �Günter Boden,  
Gütesiegelverbund Weiterbildung;  
Benedikt van Acken,  
HVHS der KAB im Erzbistum Paderborn

3.	 Transformative Bildung gestalten lernen:  
Wie kann Bildung den  
sozial-ökologischen Wandel unterstützen?

Referentin: �Melanie Gehenzig,  
Bildungshausleitung Haus Wasserburg 
und Referentin Germanwatch

4.	 Klima- und umweltschonende  
Projektumsetzung  
am Beispiel internationaler Projekte

Referentin: �Katharina Erbes,  
Projektreferentin Jugend für Europa

15:30 Uhr Kurzberichte aus den Workshops

16:00 Uhr Umsetzungsschritte in den eigenen Alttag  
& Lernsnacks:  
Tipps und links zu den verschiedenen Themen 
der Tagung

16:30 Uhr Auswertung der Tagung

16:45 Uhr Abschluss

Die Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke e.V. (AKSB)  
ist anerkannter Träger der Bundeszentrale für politische Bildung (bpb).  
Die Jugendakademie Walberberg ist Mitglied der AKSB.

Wertevoll politisch bilden

Ansprechpartner für Rückfragen: 
Reinhard Griep, Leiter der Jugendakademie Walberberg 
Wingert 6, 53332 Bornheim 
Tel.:	 +49 (0) 2227 90 90 2-12 
Fax:	 +49 (0) 2227 90 90 2-10 
E-Mail:	 griep@jugendakademie.de

Anmeldungen an:  
Reinhard Griep: griep@jugendakdemie.de
Der Flyer und das Anmeldeformular sind auch eingestellt unter: 
www.jugendakademie.de

Bis  
13.00 Uhr

Anreise

Kleiner Mittagsimbiss

13:30 –  
14:30 Uhr

Begrüßung, Kennenlernen, Erwartungen, 
Programmvorstellung 
Positionierung

14:30 –  
15:45 Uhr

Der whole institution approach:
Was heißt ganzheitliche, nachhaltige Veränderung  
in den Institutionen und im eigenen Alltag?
Referent: Stefan Rostock, Germanwatch

15:45 Uhr Kaffeepause

16:15 Uhr Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE):  
Zertifizierung für Bildungsstätten  
und andere Einrichtungen:  
Standards, Verfahren, Vorgehensweise
Referent: Günter Boden, Gütesiegelverbund Weiterbildung

17:30 Uhr Auf dem Weg zur nachhaltigen Bildungsstätte:  
Eine (digitale) ökologische Reise  
durch die Jugendakademie

18:30 Uhr Abendessen mit anschließendem Angebot  
einer kleinen Kräuterwanderung

20:00 Uhr Gemütliches Treffen im Bistro mit ökofairen Snacks

1. Tag    l    15. Mai

8:00 Uhr Morgenimpuls

8:30 Uhr Frühstück

9:15 Uhr Überblick – Tagesprogramm und Workshops

9:30 Uhr Klima im Kopf?! –  
Angst, Wut, Hoffnung:  
Was die ökologische Krise  
mit unseren Emotionen macht

Welche Auswirkungen haben Umweltkrisen auf  
die psychische Gesundheit und wie können wir  
handlungsfähig bleiben?
Referentin: �Katharina van Bronswijk,  

Psychologin und Psychotherapeutin  
sowie Sprecherin der „Psychologists for Future“

11:00 –  
12:30 Uhr

Workshop-Phase 1

Den sozialökologischen Wandel konkret gestalten 
– Eine Ideenwerkstatt – 

Austauschforum zu verschiedenen Themen

12:30 Uhr Mittagessen

13:30 –  
14:00 Uhr

Vorstellen der Ergebnisse  
der Workshop-Phase 1

2. Tag    l    16. Mai

Anerkannter Bildungsträger der  
Bundeszentrale für politische Bildung

mailto:griep%40jugendakademie.de?subject=
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